
 

Exkursion 
Besichtigung des Trauerorts für Menschen aller Länder und Religionen in Düsseldorf 

Inhalte: Für Menschen, die ihre Toten nicht an deren Grab betrauern 
können, hat das Psychosoziale Zentrum für Geflüchtete (PSZ) 
2011 einen Trauerort geschaffen. Warum solch ein Ort 
gerade für geflüchtete Menschen wichtig ist und wie dieser 
Ort entstanden ist, darüber möchten damals mit dem Bau 
befasste PSZ-Mitarbeiter*innen mit Ihnen ins Gespräch 
kommen. Wir treffen uns um 17 Uhr vor dem Eingang der 
Berger Kirche. Nach ca. einer halben Stunde gehen wir 
zusammen in das nahegelegene PSZ. 

Termin: Montag, 08.09.2025, 17:00 - ca. 18:30 Uhr 

Ort: Trauerort, Eingang Bergerstr.22, und PSZ, Benrather Str.7, 
Düsseldorf 

Kursnummer: AB2-HT-A-092025 

Zielgruppe: Ehrenamtliche und Fachkräfte aus dem Hospiz- und 
Palliativbereich, Trauerbegleiter*innen, Fachkräfte aus dem 
psychosozialen Bereich, interessierte Familien und junge 
Erwachsene.  

Dozent*innen: Annette Windgasse, ehemalige Leiterin des Psychosoziales 
Zentrums für Flüchtlinge und Esther Mujawayo-Keiner, 
Psychologisch-Psychotherapeutisches Team PSZ. 

Methoden: Besichtigung des Trauerorts und anschließendes Gespräch im 
Psychosozialen Zentrum für Geflüchtete (PSZ). 

Relevanz für TN: Tod und Trauer im Kontext von Flucht. 

max. TN-Anzahl: 20 

TN-Gebühr: Dieses Angebot ist kostenfrei. Wir bitten um eine Spende für 
das Psychosoziale Zentrum für Geflüchtete. 

Anmeldefrist: 01.09.2025 


